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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TTC Lanzingen 1958 II : TTA Hesseldorf II 
Sonntag, 05.11.2023, 14:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TTC Lanzingen 1958 II und der 
TTA Hesseldorf II

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 traf der TTC Lanzingen 1958 II am vergangenen Sonntag
im 5. Saisonspiel auf die TTA Hesseldorf II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Lenz / Huck, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für
dieses Unentschieden war insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nach verlorenem ersten Satz drehten Lenz / Huck das Spiel
gegen Werth / Höhn und gewannen 3:1. Eine knappe Niederlage gab es dagegen für Lenz /
Schneider beim 11:6, 11:13, 11:4, 10:12, 8:11 gegen Seider / Christe. Überzeugend war indessen
der Erfolg in drei Sätzen von Samer / Kahl danach gegen Klein / Sinsel. Die Anzeigetafel zeigte also
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
wiederum anschließend Kai Lenz letztlich auf Lager, um Walter Werth final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Adam Seider
hatte Markus Lenz nur im ersten Satz eine Chance. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Stefan Schneider seinen
Gegner Steffen Christe beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Ausreichend spielerische Mittel hatte
wenig später Jonte Huck letztlich parat, um sich gegen Artiom Klein durchzusetzen, somit stand es
am Ende 3:0. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Manuel
Samer gelang es, Patrick Sinsel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hendrik Kahl, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Mario Höhn verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler des TTC Lanzingen 1958 II und der TTA Hesseldorf II in die Box. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Kai Lenz das Match, in das er auf dem
Papier keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Adam Seider abgab und eine Niederlage
kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit dieser Niederlage
liegt Lenz nun bei einer Einzelbilanz von 3:7 seit Beginn der Serie. Markus Lenz hatte nachfolgend
gegen Walter Werth bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. 1:8 (Lenz) bzw. 2:6 (Werth)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt
wurde, hätte für Stefan Schneider besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Artiom Klein noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:3
für Schneider und 0:5 für Klein seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Mit nur einem Satzverlust ging Jonte Huck gegen Steffen
Christe durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach einem Erfolg für Manuel
Samer sah es in dem als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-
Satzführung gegen Mario Höhn letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Höhn endete. Hendrik Kahl verpasste
es am Nachbartisch mit einem 4:11, 11:6, 12:14, 4:11 gegen Patrick Sinsel, einen Punkt für sein
Team zu erspielen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
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abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Nicht einen Satzgewinn
überließen Lenz / Huck ihren Gegnern Seider / Christe beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holten
damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Völlig überlegen agierten Lenz / Huck hierbei im ersten
Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Lanzingen 1958 II tritt dabei geben die KSG
Unterreichenbach II an, während es die TTA Hesseldorf II mit dem TTC 1962 Lieblos III zu tun
bekommt.

 Statistik:
 TTC Lanzingen 1958 II

Doppel: Lenz / Huck 2:0, Lenz / Schneider 0:1, Samer / Kahl 1:0 
Einzel: K. Lenz 0:2, M. Lenz 0:2, S. Schneider 2:0, J. Huck 2:0, M. Samer 1:1, H. Kahl 0:2 

 TTA Hesseldorf II
Doppel: Seider / Christe 1:1, Werth / Höhn 0:1, Klein / Sinsel 0:1 
Einzel: A. Seider 2:0, W. Werth 2:0, A. Klein 0:2, S. Christe 0:2, M. Höhn 2:0, P. Sinsel 1:1


